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Zitat „Ich bin zuversichtlich, dass sich der Kunst-
handwerkermarkt in Hausdülmen etablieren kann,
vielleicht immer am letzten Wochenende im August.“
Ortsvorsteherin Gabriele Sondermann

er hat wann was
wem gesagt? Sich
genau an einen

Abend erinnern, der rund
zwei Monate zurückliegt -
das ist nicht unbedingt mein
Ding. Für meinen Anwalt
musste ich nun jedoch exakt
dies tun, es ging um Entschä-
digung nach einem ausgefal-
lenen Flug. Erstaunlicher-
weise fiel mir die Sache dann
doch relativ leicht. Der
Grund: An besagtem Abend
spielte Deutschland bei der
EM gegen die Ukraine, die
Partie endete bekanntlich 2:0
für die Löw-Elf. Ich hatte
zwar nicht auf die Uhr ge-
guckt, als der Pilot seine
Durchsage machte, wusste
aber noch, dass er gleichzei-
tig das 1:0, das gerade gefal-
len war, verkündete. Also on-
line einen Spielbericht her-

W

vorgeholt, und schon
konnte die Durchsage fast
auf die Minute genau zu-
geordnet werden, berichtet

GUTEN TAG

Tiberius

Dülmener Zeitung
Telefon: 0 25 94 / 956 - 0 • Fax: 0 25 94 / 956 - 49
Geschäftsstelle: Marktstraße 25 • 48249 Dülmen 
eMail: info@dzonline.de • www.dzonline.de

Im Alleingang sicherte sich am Sonntagnachmittag Jörg
Czipull die Königswürde der Nieströter Schützen. Um
17.26 Uhr, nach 106 scharfen Schüssen, holte er den Vo-
gel von der Stange und ließ sich anschließend von sei-
nen Schützenbrüdern feiern. Als Königin regiert an sei-
ner Seite Silke Brambrink. Eine ausführliche Berichter-
stattung vom Schützenfest der Nieströter folgt in der
DZ-Ausgabe von Dienstag. DZ-Foto: Daniel Niehues

Jörg Czipull regiert Nieströter

Karten für Caravan-Salon gewinnen

DÜLMEN. Wer zur Messe Ca-
ravan-Salon, die noch bis
zum 4. September in Düs-
seldorf läuft, will, der sollte
sich heute bei der DZ mel-
den. Denn die verlost unter

ihren Lesern zwei Mal drei
Eintrittskarten. Wer die Ti-
ckets gewinnen will, der
sollte heute um 15 Uhr die
Telefonummer 02594/
95678 anrufen.

HIDDINGSEL. Zur traditionel-
len Radtour des Schützen-
vereins Hiddingsel laden
am Samstag, 3. September,
der Vorsitzende Peter Em-
ming sowie das Königspaar
Michael und Birgit Rose
ein. Start ist um 14 Uhr auf
dem Hof der Grundschule.

Radtour der Schützen Hiddingsel

Während der Tour besteht
die Möglichkeit zum Kaf-
feetrinken und Kuchenes-
sen. Der Abschluss der
Tour findet gegen 17.30
Uhr an der Vogelstange am
Sportplatz mit einem
Dämmerschoppen inklusi-
ve Grillen statt.

HAUSDÜLMEN. Sabine und
Norbert Spiegelhoff aus Es-
sen machen gerade Urlaub
auf dem Campingplatz Tan-
nenwiese nahe dem Süsken-
brock. Durch Zufall fuhren
sie durch Hausdülmen und
entdeckten dabei den Kunst-
handwerkermarkt. Für das
Ehepaar ein Glücksfall. „Wir
haben gerade ein Haus ge-
kauft und brauchen jetzt je-
de Menge Dekoration“, verrät
der Essener schmunzelnd.
Und da sind sie an diesem
Wochenende auf Dorf- und
Burgplatz genau richtig. Zwei
Schleifen für die Küchen-
fenster, ein Korb, Vogelhäus-
chen, dazu eine CD der Musi-
ker - die Spiegelhoffs haben
bald alle Hände voll zu tra-
gen. Und sind begeistert: „Al-
les ist hier so unhektisch, so
gemütlich.“

Ähnlich sehen das auch
die Händler bei der Premiere
des Marktes, der von der

Dorfgemeinschaft organisiert
worden war. „Das Publikum
hier ist sehr interessiert und
nett“, berichtet Udo Prietz,
der individuellen Schmuck
anbietet. Sowohl er als auch
Standnachbar Manfred
Fuchs, bei dem Besucher un-
gewöhnliche Liköre und
Fruchtaufstriche probieren
können, loben die gute Orga-
nisation. Dass es gerade am
Samstag, wohl auch auf-
grund der hochsommerli-

chen Hitze, nicht brechend
voll war, macht Prietz nichts
aus. „Ich finde es sogar ganz
angenehm so.“

Zufrieden waren auch die
Veranstalter um Ortsvorste-
herin Gabriele Sondermann
und Stefan Bücker. „Es gibt
ein Kommen und Gehen. Für
das erste Mal ist es ein ganz
gutes Publikum“, erläutert
Bücker. Beide sind zuver-
sichtlich, dass es nicht bei
der Premiere bleibt, sondern
der Kunsthandwerkermarkt
sich in Hausdülmen etablie-
ren kann. Ob sie selbst etwas
für sich gefunden haben?
„Ich habe da so einen Ker-
zenständer entdeckt“, verrät
Bücker lachend. Und die
Ortsvorsteherin hat sich
gleich einen Briefbeschwerer
aus Baumberger Sandstein
mit dem Hausdülmener Logo
gesichert. Der ist durchaus
gefragt: Künstler Artur Naza-
ran aus Nottuln berichtet,
dass er für genau dieses Mo-
tiv etliche weitere Bestellun-

gen bekommen hat.
Eine Nachtschicht muss

auch Andrea Witte einlegen,
die mit Zentangle-Kunst ge-
kommen ist. Etliche Auf-
tragsarbeiten, die am Sams-
tag kamen, will sie bis Sonn-
tag erledigt haben. Mit einer
ist sie gerade beschäftigt. „Ich
möchte zeigen, dass das alles
reine Handarbeit ist“, betont
die Zeichnerin, die als Haus-
dülmenerin am Wochenende
ein Heimspiel hat. Wie sie

demonstrieren auch andere
der mehr als 40 Aussteller
während des Marktes ihr
Können, vom Steinmetz bis
zum Binsenflechter.

Wohl am wenigsten zum
heißen Wetter passt die
Handarbeit von Wolfgang
Swalinna: Er fertigt alpenlän-
dische Krippen. Wobei: „Der
Kunde sucht sich hier etwas
aus, und ich liefere dann bis
Ende November“, erläutert
der Hobbykünstler aus Lud-
wigsau. Auch er lobt die
Qualität des Marktes. Wobei
er einen großen Nachteil
sieht, nämlich die Halterner
Straße, die die beiden Teile
auf Burg- und Dorfplatz
trennt. Übrigens hat Swalin-
na nicht nur Krippen, son-
dern auch Vogelhäuschen
dabei - von denen eines bald
in Essen, im Garten von Sa-
bine und Norbert Spiegelhoff
stehen wird.

Kreativität trifft Gemütlichkeit
Viel Lob gibt es für die erste Auflage des Hausdülmener Kunsthandwerkermarktes

Von Kristina Kerstan

Weitere Fotos in den
DZ-Bildergalerien unter
www.dzonline.de

Hausdülmener Motive hatte
der Sandsteinkünstler dabei.

Ungewöhnliche Deko-Ideen
gab es zu entdecken.

Handarbeiten aus Holz, Stoff oder Baumberger Sandstein präsentierten die mehr als 40 Aussteller beim ersten Hausdülmener Kunsthandwerkermarkt. DZ-Fotos: Kerstan

Löschschaum setzte die Feuerwehr ein, um den brennen-
den Wohnwagen auf dem Campingplatz Brockmühle zwischen
Merfeld und Maria Veen zu löschen. DZ-Foto: Feuerwehr Dülmen

Wenden Sie sich telefonisch an das
Proderma Studieninstitut - Dülmen
0800-183-3165

Haben Sie eine schwere Rosazea? 
Wussten Sie, dass viele Menschen mit einer 
schweren Rosazea glauben, sie hätten in 
Wirklichkeit eine schwere Akne?  
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MERFELD (krk). „Bis auf die
Achse“, so ein Sprecher der
Feuerwehr, brannte am
Samstagmittag ein Wohnwa-
gen auf dem Campingplatz
Brockmühle nahe Merfeld
und Maria Veen herunter.
Gegen 12 Uhr war die Alar-
mierung in der Leitstelle ein-
gegangen. Neben der haupt-
amtlichen Wache sowie den
Löschzügen Dülmen-Mitte,
Merfeld und Hausdülmen
rückte auch die Feuerwehr
Reken aus.

Unter Atemschutz wurde
mit Schaum der brennende
Wohnwagen gelöscht. Ver-
letzt wurde niemand. Aller-

dings: „Durch Explosionen
wurden mehrere weitere
Wohnwagen beschädigt“,
teilte die Polizei am Sonntag
auf DZ-Anfrage hin mit. Ins-
gesamt waren vier Fahrzeuge
betroffen.

Warum es zu dem Brand
gekommen war, steht bislang
nicht fest. „Die Ursache ist
noch unklar. Die Kripo hat
Ermittlungen aufgenom-
men“, sagte ein Polizeispre-
cher. Der Brandort wurde be-
schlagnahmt. Vermutlich
heute wird ein Sachverstän-
diger vor Ort sein und weite-
re Untersuchungen durch-
führen.

Explosionen beschädigen vier Fahrzeuge

Wohnwagen brennt
auf Campingplatz


